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Mit dieser Information verweisen wir auf aktuelle Termine, Anlässe und Entwicklungen: 
 

1) Nachgedacht “Diogenes“ 
Der Philosoph Diogenes aß zum Abendbrot Linsen. Das sah der Philosoph Aristippos, der ein 
angenehmes leben führte, indem er dem König schmeichelte. 
Sagte Aristippos. „Wenn du lerntest, dem König gegenüber unterwürfig zu sein, müsstest du nicht 
von solchem Abfall wie Linsen leben.“ 
Sagte Diogenes: „Wenn du gelernt hättest, mit Linsen auszukommen, brauchtest du nicht dem König 
zu schmeicheln.“ 
Aus: Anthony de Mello, Warum der Vogel singt. Herder 1984. 
 

2) PILGRIM-Zertifizierungsveranstaltung 2009, 4. Juni 2009 
Die diesjährige Zertifizierungsveranstaltung für 
unsere neuen PILGRIM-Schulen steht unter dem 
Motto: „Bewusst leben – Zukunft geben“ und  wird 
am Donnerstag, 4. Juni 2009, 10.30-14.00 Uhr 
im Club Stephansplatz 4, 1010 Wien, 
Stephansplatz 4, stattfinden. Der Anlass ist der 
„Welt-Umwelt-Tag“ am 5.6.2009.  
Gedacht ist, dass jede neue PILGRIM-Schule mit einer Abordnung der 
Direktion, beteiligten LehrerInnen und SchülerInnen (meistens 4-5 
Personen) eingeladen ist. 
Da in den meisten neuen PILGRIM-Schulen die Projekte mitten in der 
Abschlussphase stehen, wird ein Bericht darüber (>PILGRIM-Schule-
Projektbericht.doc< auf der Website abrufbar) bis spätestens Mitte Mai 
2009 erbeten. 
Auch die bisherigen PILGRIM-Schulen sind herzlich eingeladen. 
Insbesondere jene, die einen neuen PILGRIM-Weinstock brauchen. 
Anmeldungen werden gerne entgegengenommen… 
 

3) Symposium „Nachhaltigkeit im Dialog der Wissenschaften“ 
Anlässlich des 200. Geburtstages von Charles Darwin 
wurden wir vom Lebensministerium angeregt, dieses 
Symposium zum Verhältnis zwischen 
Naturwissenschaft und Glaube zu veranstalten: 

Mittwoch, 13. Mai 2009, 14.00 – 18.00 
Albert Schweitzer Haus,  

1090 Wien, Schwarzspanierstraße 13 

Die Hauptreferenten sind: Dekan Dr. Karl Crailsheim und Univ.-Prof. DDr. Reinhold 
Esterbauer, beide von der Karl-Franzens-Universität, Graz.  
Die Anmeldung erfolgt über die KPH in Wien/Krems – via ph-online. Die Inskriptionsnummer 
lautet: 9101.066. Für Nicht-LehrerInnen wird die Anmeldung direkt an mich via mail auf 
johann.hisch@schule.at erbeten. Das aktuelle Tagungsprogramm ist schon auf der Website 
abrufbar. 
Dazu laden wir sehr herzlich und dringend ein – es das erste Symposium unseres Vereins 
der Freunde der PILGRIM-Schule. Gerade die hochkarätige Information und Bildung kann 
uns in der täglichen Arbeit Motivation und Sachkompetenz bringen. 
Ich darf die p.t. Direktionen ersuchen, die Teilnahme zu ermöglichen – und wenn möglich, 
mit einer Abordnung von LehrerInnen auch selbst zu kommen. Auch werden SchülerInnen 
der Oberstufe herzlich willkommen geheißen – im Sinne der Begegnung von Schule und 
Wissenschaft (wie in Punkt 4 beschrieben). 
 
 



4) Wissenschaft ruft Schule… 
Bei Sparkling Science arbeiten Forschende projektbezogen mit 
Schülerinnen und Schülern Seite an Seite zusammen. So lernen 
Jugendliche die Forschungsarbeit kennen, während die 
WissenschafterInnen frische Impulse bekommen.  
Das BMWF fördert in dem Programm Projekte, in welchen 
Schülerinnen und Schüler aktiv in den Forschungsprozess 
einbezogen werden. In diesen Projekten unterstützen SchülerInnen 
die WissenschaftlerInnen bei der wissenschaftlichen Arbeit und bei 
der Vermittlung der gemeinsamen Forschungsergebnisse an die 
Öffentlichkeit. 
www.sparklingscience.at  
 

5) Den Himmel offen lassen: Sommerakademie des Ökumenischen 
Rates der Kirchen in Österreich 
15.-17. Juli 2009 im Stift Kremsmünster. Diese Tagung des ÖRKÖ, gemeinsam 

mit dem ORF-OÖ,  befasst sich ebenfalls mit der Thematik unseres 
Symposiums vom 13. 5. 2009 – dem Dialog der Wissenschaften. 
Als ReferentInnen sind u.a. eingeladen: Dr. Peter Hünermann, Dr. Franz 
Wuketits, Dr. Herbert Pietschmann, Dr. Manuela Kalsky, Dr. Sabine 
Bieberstein, Dr. Bertram Stubenrauch 
Für PILGRIM-Schulen und LehrerInnen stellt diese Sommerakademie eine 
hochkarätige Fortbildungsveranstaltung dar, zu der der Vorsitzende des ÖRKÖ, 
Altbischof der Evang. Kirche A.B., Mag. Herwig Sturm, eingeladen hat. 
Tagungskosten: € 50,--. Für Quartier muss selbst gesorgt werden. Nähere 
Informationen auf unserer Website, bzw. im nächsten Newsletter.  
 

6) KonsumTräume - LernRäume 
Die ÖKOLOG-Sommerakademie widmet sich dem Themenkomplex 
Nachhaltiger Konsum & Lebensstile. In verschiedenen Workshops und 
Diskussionsrunden setzen sich die TeilnehmerInnen mit ihren eigenen 
Lebensstilen und Konsumgewohnheiten auseinander und erhalten 
Ideen, wie sie Konsum- und Lebensstilthemen in ihrer Bildungsarbeit 
umsetzen können. Der vielfältige Workshop-Bogen spannt sich vom 
Einsatz des Ökologischen Fußabdruckrechners bis zur Methode Forum-
Theater, von der Finanzkrise bis zum „Leben in Utopia“.  
PILGRIM-Schulen und LehrerInnen sind herzlich eingeladen. 
Wann: 31. August bis 3. September 2009  
Wo: Schlierbach (Oberösterreich), SPES-Zukunftsakademie  
Anmeldung und Zimmerbuchung bis 30. Juni 2009! 
www.umweltbildung.at  
 

7) Mediencontest & Kreativwettbewerb Nachhaltigkeit 2009 
Weltweit werden soziale, ökologische und wirtschaftliche 
Veränderungen  deutlich spürbar. SchülerInnen und 
Jugendliche wollen selbst sicht- und hörbar werden mit ihren 
Sorgen, Botschaften, Lösungsvorschlägen - wollen 
aufrütteln, aufklären und zeigen, dass es auch anders geht. 
Nachhaltige Lebensstile sollen auch im Alltag von 
Jugendlichen zur Diskussion anregen. 
Wenn Sie und Ihre SchülerInnen oder Jugendlichen (ab 12 
Jahren) ein wichtiges und vielfältiges Thema behandeln und 
gemeinsam eine kreative Botschaft gestalten wollen, dann sind Sie hier genau richtig. 

- Filme & Videospots - Deine nachhaltige Story in 3 Minuten 
- T-Shirts – Nachhaltige Botschaften auf nachhaltigen Fasern 
- Taschen – „Tragfähig“, cool und zukunftsweisend 
- E-Cards/Freecards – Social Marketing für nachhaltige Ideen 
 



Themen & Inhalte: 
- Konsum und Lebensstile (Ernährung, Mode, Fair Trade…), 
- Umwelt und Klima (Energie, Wasser, Boden, Klimawandel, 
Ökodesign…), 
- Soziales (Demokratie, Gerechtigkeit zwischen Nord-Süd-Ländern, 
Geschlechtern und Generationen…), 
- Mobilität (Verkehr, Transport, Fahrrad, Ökotourismus…) und 
- Gesundheit (Ernährung, Sicherheit, Tierschutz, Kosmetik…). 

Einsendeschluss ist der 10. September 2009. 
Nähere Informationen und laufende Aktualisierungen finden Sie auf der Webseite: 
www.mediencontest-nachhaltigkeit.at  
 

8) Kindermeilen-Kampagne 2009 
Klimabündnis Österreich und Klimabündnis Europa starten auf Grund 
der großen Erfolge in den Vorjahren mit Unterstützung des 
Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft und in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium 
für Unterricht, Kunst und Kultur die Kindermeilen-Kampagne 2009 
unter dem Titel „Wir sammeln Klimameilen!“. 
http://www.klimabuendnis.at/start.asp?b=394&b2=705 
www.klimabuendnis.at  
 

9) Klima fair bessern! 
„Klima fair bessern!“ – die Kampagne der österreichischen 
katholischen Hilfswerke – macht auf die Dringlichkeit, jetzt gegen 
den weiteren Klimawandel aktiv zu werden, aufmerksam. Die                  
Menschen in Entwicklungsländern leiden schon jetzt unter den 
Folgen von Dürren, Überschwemmungen und anderen 
Auswirkungen des veränderten Klimas. „Klima fair bessern!“ zeigt 
auf, dass jeder Mensch zu einem besseren Klima beitragen kann. 
Mit der Unterzeichnung der Forderungspostkarte der Kampagne 
können Se ihrer Besorgnis über die Gefahr, die vom Klimawandel 
ausgeht, Ausdruck verleihen. Sie können die Petition auch direkt 
unter www.klimafairbessern.koo.at unterzeichnen!  
 
 

10) PILGRIM-Präsenz im Web 
Im Sinne einer professionellen Öffentlichkeitsarbeit wird gebeten, 
das Logo PILGRIM (mit dem URL www.pilgrimschule.at  als Link im 
Hintergrund) auf Ihrer Website zu präsentieren – wie es alle 
anderen Nachhaltigkeitsschulen auch praktizieren. Dabei können 
alle Nachhaltigkeits-„Tafeln“ aufgeführt werden. Wenn Sie Ihre 
Berichte auf der Website Ihrer Schule schon fertig gestellt haben, 
brauchen Sie nur mehr den Link zu mailen. Dann können wir Ihren 
Link auf www.pilgrimschule.at sichtbar machen. 
Gerne senden wir Ihnen verschiedene Versionen des Logos (wie unter Punkt 2 oder 8) zu. 
DANKE! 
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~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
HR Dr. Johann Hisch I Geschäftsführer, Schulbetreuer I Verein der Freunde der PILGRIM-Schule I ZVR 967414110 
p.A. A-1010 Wien, Stephansplatz 3/III I M +43 (0)650 231 54 35 I johann.hisch@schule.at I www.pilgrimschule.at 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
Grundlegende Richtung dieses Newsletters (Blattlinie): 
Berichte und Informationen, die Bildung für Nachhaltige Entwicklung und Spiritualität betreffen und für die PILGRIM-Schulen 
relevant sind. 
Bitte geben Sie den Newsletter auch an Ihre Direktion bzw. an Ihre Kolleg/innen weiter. Falls diese auch den Newsletter direkt 
erhalten wollen, bitte ich um Ihre Nachricht, bzw. Email-Adresse. Wenn Sie dieses Service nicht mehr benötigen, schicken Sie 
uns ganz einfach eine Mail. Dieser Newsletter wird an alle bisher mit PILGRIM in Kontakt stehenden Personen versendet. 
 


